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(54) WASCHMASCHINE UND SCHWINGUNGSTILGER

(567)  Die Erfindung betrifft eine Waschmaschine mit
einem Laugenbehalter (1) zur Aufnahme von Waschflis-
sigkeit, einer in dem Laugenbehalter (1) drehbar gela-

gerten Waschetrommel zur Aufnahme von Waschgut

und einem an dem Laugenbehélter (1) befestigten
Schwingungstilger (3), welcher ein Tilgergehause (4), ei-
ne in dem Tilgergehause (4) beweglich gehaltene Tilger-

masse (5) und mehrere Elastikelemente (6, 7) aufweist,
welche ausgebildet sind, die Tilgermasse (5) in dem Til-
gergehause (4) beweglich zu halten. Zumindest eines
der Elastikelemente (6, 7) ist aus einem elastischen
Kunststoff gebildet. Ferner betrifft die Erfindung einen
entsprechenden Schwingungstilger (3).

Fig. 3
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Waschmaschine und
einen Schwingungstilger. Insbesondere betrifft die Erfin-
dung eine Waschmaschine mit einem Laugenbehalter
zur Aufnahme von Waschflissigkeit und einer in dem
Laugenbehalter drehbar gelagerten Waschetrommel zur
Aufnahme von Waschgut. Der Laugenbehalter und die
Waschetrommel bilden bei Betrieb ein schwingendes
Aggregat, das im Schleuderbetrieb in der Resonanzfre-
quenz bei grolRen Unwuchten eine gro3e Schwingungs-
amplitude aufweist. Die GrolRe des Aggregats und die
Beladungsmenge der Waschetrommel sind dadurch li-
mitiert. Um grolRere Beladungsmengen bereitzustellen,
ist es sinnvoll, die Schwingungsamplitude zu reduzieren.
[0002] InderEP 2592183 A1isteine Waschmaschine
mit einem Schwingungstilger beschrieben, welcher aus-
gelegtist, die Schwingungsamplitude des Laugenbehél-
ters zu reduzieren. Der Schwingungstilger weist ein Til-
gergehause, eine in dem Tilgergehduse beweglich ge-
haltene Tilgermasse und mehrere Elastikelemente in
Form von Federn auf, welche ausgebildet sind, die Til-
germasse in dem Tilgergehduse beweglich zu halten. Es
besteht aber weiterhin ein Bedarf, die Schwingungsamp-
litude des Aggregats auf einfache und kostengunstige
Weise zu minimieren.

[0003] Der Erfindung stellt sich somit das Problem, ei-
ne maximale Schwingungsamplitude eines Waschma-
schinen-Aggregats einfach und kostengtinstig zu redu-
Zieren.

[0004] Erfindungsgemal wird dieses Problem durch
eine Waschmaschine mit den Merkmalen des Patentan-
spruchs 1 und einen Schwingungstilger mit den Merk-
malen des Patentanspruchs 7 geldst. Vorteilhafte Aus-
gestaltungen und Weiterbildungen der Erfindung erge-
ben sich aus den nachfolgenden Unteranspriichen.
[0005] Die mit der Erfindung erreichbaren Vorteile be-
stehen darin, dass die Schwingungsamplitude des Ag-
gregats insbesondere in der Aggregatresonanz einfach
und kostenglinstig reduziert wird.

[0006] ErfindungsgemalR ist vorgesehen, dass zumin-
dest eines der Elastikelemente aus einem elastischen
Kunststoff gebildet ist. Die Elastikelemente erflllen zwei
Funktionen. Sie dienen als schwingende Aufhdngung
der Tilgermasse und als elastischer Anschlag. Sie mis-
sen nicht notwendigerweise an der Tilgermasse befestigt
werden. Dadurch, dass die Tilgermasse in dem Tilger-
gehause angeordnet ist, kdnnen die elastischen Kunst-
stoffelemente zusammen mit der Tilgermasse derart in
das Tilgergehduse eingepasst werden, dass das Tilger-
gehause, die Tilgermasse und die Elastikelemente form-
und/oder kraftschllssig verbunden sind. Extra Bauteile
wie eine separat ausgebildete Aufhangung fir die Tilger-
masse und/oder die Elastikelemente sind nicht notwen-
dig. Dadurch ist der Schwingungstilger kostenglnstig
und einfach aufbaubar.

[0007] Das Tilgerhduse kann als Gussbauteil ausge-
bildet sein. Es kann aber alternativ auch aus Blech oder
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Kunststoff ausgebildet sein. Vorzugsweise ist das Tilger-
gehéause als geschlossene Baugruppe ausgebildet, d.h.
als Baugruppe, die die Tilgermasse und die Elastikele-
mente vollstandig umgibt. Wenn gewtinscht, kann das
Tilgergehause weiterhin mit einem Fluid beispielsweise
Ol gefiillt sein, um Reibungen zu reduzieren und/oder
Dampfungen zu erhéhen. Beispielsweise weist das Til-
gergehause zwei Gehduseteile auf, die miteinander ver-
bunden beispielsweise durch Verschraubung oder Ver-
nietung aneinander befestigt sind.

[0008] Das eine Gehauseteil ist vorzugsweise als ein
Aufnahmeteil zum Aufnehmen der Tilgermasse und der
Elastikelemente ausgebildet, wahrend das weitere Ge-
hauseteil als Deckelelement ausgebildet ist. Alternativ
kénnen beide Gehauseteile auch als ein Aufnahmeteil
ausgebildet sein, wobei beide Gehauseteile die Tilger-
masse und die Elastikelemente jeweils teilweise aufneh-
men. Die Tilgermasse ist vorzugsweise als Gussteil be-
vorzugter als Graugussteil ausgebildet. Zwischen der Til-
germasse und dem Tilgergehduse kann ggf. eine Gleit-
folie angeordnet sein, d.h., eine Folie, auf der die Tilger-
masse zwischen den beiden Gehauseteilen abgleiten
kann. Vorzugswiese ist die Tilgermasse einteilig ausge-
bildet. Das aus dem elastischen Kunststoff gebildete
Elastikelement ist vorzugsweise einteilig ausgebildet.
[0009] In einer bevorzugten Ausflihrungsform ist der
Laugenbehalter in Form eines Zylinders mit einer sich
von einer Waschmaschinenvorderseite zu einer Wasch-
maschinenriickseite erstreckenden Mantelflache, einer
vorderseitigen Behalteréffnung zum Einlegen von Wa-
sche und einem riickseitigen geschlossenen Zylinderbo-
den ausgebildet, wobei der Schwingungstilger an einer
AuBenflache des Zylinderbodens angeordnet ist. An die-
ser Stelle kann der Schwingungstilger eine ausreichende
Wirkung entfalten, um die Schwingungsamplitude des
Aggregats zu reduzieren. Zudem ist zwischen der Au-
Renflache des Zylinderbodens und einem Gehause der
Waschmaschine ausreichend Bauraum, um den Schwin-
gungstilger in die Waschmaschine zu integrieren. Wei-
terhin ist der Schwingungstilger an der Auenflache des
Zylinderbodens leicht befestigbar.

[0010] Bevorzugt ist der Schwingungstilger an einem
in Bezug auf die Aufstellorientierung der Waschmaschi-
ne oberen Bereich des Laugenbehélters angeordnet.
Wenn die AulRenflache des Zylinderbodens im oberen
Bereich des Laugenbehélters durch Lagerkreuzarme als
Aufhangung gehalten wird, ist der Schwingungstilger be-
vorzugt zwischen den beiden Lagerkreuzarmen ange-
ordnet. An dieser Stelle kann der Schwingungstilger wei-
terhin eine ausreichende Wirkung entfalten, um die
Schwingungsamplitude des Aggregats zu reduzieren,
hat geniigend Bauraum und ist leicht befestigbar.
[0011] In einer bevorzugten Ausfihrungsform ist die
Tilgermasse mittels zwei oder drei Elastikelementen aus
einem elastischen Kunststoff gehalten. Diese geringe
Anzahl ist ausreichend, um als schwingende Aufhan-
gung der Tilgermasse und als elastischer Anschlag zu
dienen.
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[0012] Bevorzugtist die Tilgermasse in dem Tilgerge-
hause entlang zweier orthogonaler Richtungen in einer
Bewegungsebene beweglich gehalten. Bevorzugter
weist das Elastikelement ein sich senkrecht zur Bewe-
gungsebene durch das Elastikelement erstreckendes
Loch auf. Das Loch im Elastikelement bestimmt die Stei-
figkeit des Elastikelementes. Je nach Form des Loches
sind unterschiedliche vertikale und horizontale Steifig-
keiten einstellbar.

[0013] Ferner betrifft die Erfindung einen Schwin-
gungstilger, welcher an einem Laugenbehalter einer
Waschmaschine befestigbar ist und welcher ein Tilger-
gehause, eine in dem Tilgergehduse beweglich gehalte-
ne Tilgermasse und mehrere Elastikelemente aufweist,
welche ausgebildet sind, die Tilgermasse in dem Tilger-
gehause beweglich zu halten, wobei zumindest eines der
Elastikelemente aus einem elastischen Kunststoff gebil-
det ist. Wie vorstehend erwahnt, ist der Schwingungstil-
ger kostenglinstig und einfach herstellbar. Weiterhin ist
der Schwingungstilger geeignet, eine Waschmaschine
nachzuristen. Beispielsweise ist der Schwingungstilger
ausgebildet, an dem Laugenbehalter mittels Verschrau-
bung befestigt zu werden.

[0014] Der Schwingungstilger kann auch an einem
Kunststofflaugenbehalter befestigt werden, insbesonde-
re einstlickig angeformt oder angeschweil’t werden, was
eine besonders schwingungsfeste Verbindung ermég-
licht.

[0015] Unter dem Ausdruck "Waschmaschine" kann
ein Waschautomat oder ein Kombigerat wie ein Wasch-
trockner verstanden werden. Es kann sich um eine ge-
werblich oder privat genutzte Waschmaschine handeln.
[0016] Ein Ausfihrungsbeispiel der Erfindung ist in
den Zeichnungen rein schematisch dargestellt und wird
nachfolgend naher beschrieben. Es zeigt

Fig. 1  eine Teil-Draufsicht auf einen Laugenbehalter;

Fig. 2 eine skizzierte Schnittansicht eines Tilgerge-
hauses; und

Fig. 3  eineskizzierte Schnittansicht eines erfindungs-
gemalen Schwingungstilgers.

[0017] Fig. 1 zeigt eine Teil-Draufsicht auf einen Lau-

genbehélter. Gezeigtist eine Teildraufsicht auf einen Zy-
linderboden 12 des Laugenbehalters 1. Der Laugenbe-
halter 1 ist zylinderférmig ausgebildet mit einer sich von
einer Waschmaschinenvorderseite (nicht gezeigt) zu ei-
ner Waschmaschinenrlckseite (nicht gezeigt) erstre-
ckenden Mantelflache 11, einer vorderseitigen Behalter-
6ffnung (nicht gezeigt) zum Einlegen von Wasche und
dem riickseitigen geschlossenen Zylinderboden 12. Der
Zylinderboden 12 wird durch zwei Lagerkreuzarme 2 in
der Waschmaschine gehalten.

[0018] Fig. 2 zeigt eine skizzierte Schnittansicht eines
Tilgergehauses. Das Tilgergehduse 4 weist zwei mitein-
ander verbundene Gehéauseteile auf, wobei der Veran-
schaulichung halber das eine Gehauseteil, ndmlich ein
Deckelteil, weggelassen ist, wahrend eine Draufsicht auf
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ein Aufnahmeteil als Gehauseteil 41 gezeigtist. Wahrend
das Aufnahmeteil zum Aufnehmen der Tilgermasse
(nicht gezeigt) und der Elastikelemente (nicht gezeigt)
dient, dient das Deckelement zum Verschliel3en des Auf-
nahmeelements, so dass das Tilgergehduse 4 als ge-
schlossene Baugruppe ausgebildet ist.

[0019] Das Gehauseteil 41 ist ausgebildet, die Tilger-
masse (nicht gezeigt) und die Elastikelemente (nicht ge-
zeigt) aufzunehmen, da diese darin derart angeordnet
sind, dass sie zusammen in dem Gehé&auseteil 41 von
einem Gehéauseteilboden 411 und einer Gehauseteilsei-
tenwand 412gehalten werden, die senkrechtoderim We-
sentlichen senkrecht zu dem Gehauseteilboden ange-
ordnet ist. Weiterhin weist das Gehauseteil 41 zwei L6-
cher 413 auf, die jeweils in einem Bereich 414 des Ge-
hauseteilboden 411 angeordnet sind, der auf3erhalb ei-
nes von der Gehduseteilseitenwand 412 begrenzten
Raums liegt. Mittels der Lécher 413 kann das Tilgerge-
hause 4 an dem in Fig. 1 gezeigten Laugenbehalter 1
beispielsweise mittels Verschraubung befestigt werden.
[0020] Fig. 3 zeigt eine skizzierte Schnittansicht eines
erfindungsgeméafen Schwingungstilgers. Der Schwin-
gungstilger 3 weist ein Tilgergehause 4 auf, das dem in
Fig. 2 gezeigten Tilgergehause entspricht. Zur Erlaute-
rung des Tilgergeh&auses 4 wird daher auf die zu Fig. 2
gemachten Ausfiihrungen verwiesen. Der Schwingungs-
tilger 3 weist weiterhin eine Tilgermasse 5 und drei Elas-
tikelemente 6 auf. Mittels Ausbildung aus elastischem
Kunststoff dienen die Elastikelemente 6 als schwingende
Aufhangung der Tilgermasse 5 und als elastischer An-
schlag. Die Elastikelemente sind derart in das Gehause-
teil41 zusammen mitder Tilgermasse 5 eingepasst, dass
das Geduseteil 41, die Tilgermasse und die Elastikele-
mente form- und/oder kraftschlissig verbunden sind. Die
Tilgermasse 5 ist in dem Gehauseteil 41 entlang zweier
orthogonaler Richtungen in einer Bewegungsebene be-
weglich gehalten. Die Elastikelemente 6, 7 weisen je-
weils ein sich senkrecht zur Bewegungsebene durch das
Elastikelement 6, 7 erstreckendes Loch 8 auf.

Bezugszeichenliste
[0021]

Laugenbehalter
Mantelflache
1 Zylinderboden
2 Lagerkreuzarm
3 Schwingungstilger
4 Tilgergehause
41 Gehauseteil

411 Gehéauseteilboden

412  Gehauseteilseitenwand
413  Gehauseteilloch

414  Bereich

5 Tilgermasse

6,7 Elastikelement

8 Loch
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Patentanspriiche

1.

Waschmaschine mit einem Laugenbehalter (1) zur
Aufnahme von Waschflissigkeit, einer in dem Lau-
genbehalter (1) drehbar gelagerten Waschetrommel
zur Aufnahme von Waschgut und einem an dem
Laugenbehalter (1) befestigten Schwingungstilger
(3), welcher ein Tilgergehause (4), eine in dem Til-
gergehause (4) beweglich gehaltene Tilgermasse
(5) und mehrere Elastikelemente (6, 7), welche aus-
gebildet sind, die Tilgermasse (5) in dem Tilgerge-
hause (4) beweglich zu halten, dadurch gekenn-
zeichnet, dass zumindest eines der Elastikelemen-
te (6, 7) aus einem elastischen Kunststoff gebildet
ist.

Waschmaschine nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass der Laugenbehélter (1) in Form
eines Zylinders mit einer sich von einer Waschma-
schinenvorderseite zu einer Waschmaschinenriick-
seite erstreckenden Mantelflache (11), einer vorder-
seitigen Behalteréffnung zum Einlegen von Wasche
und einem riickseitigen geschlossenen Zylinderbo-
den (12) ausgebildet ist, wobei der Schwingungstil-
ger (3) an einer AuBenflache des Zylinderbodens
(12) angeordnet ist.

Waschmaschine nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, dass der Schwingungstilger (3)
an einem in Bezug auf die Aufstellorientierung der
Waschmaschine oberen Bereich des Laugenbehal-
ters (1) angeordnet ist.

Waschmaschine nach einem der vorangehenden
Anspriiche, dadurch gekennzeichnet, dass die Til-
germasse (5) mittels zwei oder drei Elastikelemen-
ten (6, 7) aus einem elastischen Kunststoff gehalten
ist.

Waschmaschine nach einem der vorangehenden
Anspriiche, dadurch gekennzeichnet, dass die Til-
germasse (5)indem Tilgergehduse (4) entlang zwei-
er orthogonaler Richtungen in einer Bewegungse-
bene beweglich gehalten ist.

Waschmaschine nach Anspruch 5, dadurch ge-
kennzeichnet, dass das Elastikelement (6, 7) ein
sich senkrecht zur Bewegungsebene durch das
Elastikelement (6, 7) erstreckendes Loch (8) auf-
weist.

Schwingungstilger (3), welcher an einem Laugenbe-
halter (1) einer Waschmaschine befestigbar ist und
welcher ein Tilgergehduse (4), eine in dem Tilger-
gehause (4) beweglich gehaltene Tilgermasse (5)
und mehrere Elastikelemente (6, 7) aufweist, welche
ausgebildet sind, die Tilgermasse (5) in dem Tilger-
gehause (4) beweglich zu halten, dadurch gekenn-
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zeichnet, dass zumindest eines der Elastikelemen-
te (6, 7) aus einem elastischen Kunststoff gebildet
ist.



EP 3 404 136 A1




EP 3 404 136 A1




10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

EP 3 404 136 A1

9

Européisches
Patentamt

European
Patent Office

Office européen
des brevets

—

EPO FORM 1503 03.82 (P04C03)

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Nummer der Anmeldung

EP 18 17 0602

Kategorid Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (IPC)
X,D |EP 2 592 183 Al (SAMSUNG ELECTRONICS CO 1-5,7 INV.
LTD [KR]) 15. Mai 2013 (2013-05-15) DO6F37/22
A * Absdtze [0001], [0007], [0008], 6 DO6F37/26
[0085] - [0096]; Anspriiche; Abbildungen
1,2,9 *
X US 2001/022256 Al (MISAJI KAZUHITO [JP] ET|7
AL) 20. September 2001 (2001-09-20)
A * Absdtze [0001] - [0003], [0007], 1-6
[0010], [0011], [0015], [0016],
[0036], [0037], [0048] - [0056];
Anspriiche; Abbildung 4 *
A DE 20 2007 002462 Ul (BSH BOSCH SIEMENS 1-7

HAUSGERAETE [DE])

16. Mai 2007 (2007-05-16)

* Absatze [0001], [0022] - [0027],

[0037] - [0043], [0047], [0052], [0053]
*

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (IPC)

Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort AbschluBdatum der Recherche Prafer

Miinchen

6. September 2018

Clivio, Eugenio

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE

X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet

Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Veréffentlichung derselben Kategorie

A : technologischer Hintergrund

O : nichtschriftliche Offenbarung

P : Zwischenliteratur

T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze

E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder

Dokument

nach dem Anmeldedatum verdffentlicht worden ist
D : in der Anmeldung angefiihrtes Dokument
L : aus anderen Griinden angefiihrtes Dokument

& : Mitglied der gleichen Patentfamilie, Gibereinstimmendes




10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

EPO FORM P0461

EP 3 404 136 A1

ANHANG ZUM EUBOPI\ISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 18 17 0602

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europaischen Recherchenbericht angefuhrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben Uber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Europaischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewahr.

06-09-2018
Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angeflihrtes Patentdokument Verdffentlichung Patentfamilie Verdffentlichung
EP 2592183 Al 15-05-2013  CN 103103718 A 15-05-2013
EP 2592183 Al 15-05-2013
KR 20130052071 A 22-05-2013
US 2013118211 Al 16-05-2013

Far nahere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Europaischen Patentamts, Nr.12/82



EP 3 404 136 A1
IN DER BESCHREIBUNG AUFGEFUHRTE DOKUMENTE
Diese Liste der vom Anmelder aufgefiihrten Dokumente wurde ausschlie3lich zur Information des Lesers aufgenommen
und ist nicht Bestandteil des europdischen Patentdokumentes. Sie wurde mit gréter Sorgfalt zusammengestellt; das
EPA tibernimmt jedoch keinerlei Haftung fiir etwaige Fehler oder Auslassungen.

In der Beschreibung aufgefiihrte Patentdokumente

« EP 2592183 A1[0002]



	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht
	Aufgeführte Dokumente

